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Aus dem Stadtrat

Im öffentlichen Teil der 6. Sitzung des Stadtrates der Stadt Lauter-
Bernsbach am 13.02.2025 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss SR-2025/001
Der Stadtrat der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt auf Empfehlung 
des Technischen Ausschusses, den Entwurf der 2. Änderung des ge-
meinsamen Flächennutzungsplanes des Städtebundes „Silberberg“ 
der Städte Aue-Bad Schlema, Lauter-Bernsbach, Lößnitz, Schnee-
berg und Schwarzenberg, einschließlich Begründung mit Umweltbe-
richt, in der Fassung 01/2025 zu billigen.
Die Beteiligung der Öffentlichkeit ist nach § 3 Abs. 2 BauGB durch 
Veröffentlichung im Internet und zusätzlich in Form einer öffentlichen 
Auslegung über einen Zeitraum von einem Monat durchzuführen.
Parallel zur Veröffentlichung und Auslage ist eine Beteiligung der be-
troffenen Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 
4 Abs. 2 BauGB durchzuführen. Den betroffenen Behörden und sons-
tigen Trägern öffentlicher Belange ist eine Beteiligungsfrist von eben-
falls einem Monat einzuräumen.
Ja/Nein/Enthaltungen:	 18/00/00

Beschluss SR-2025/002
Der Stadtrat der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, der 4. Ände-
rungssatzung zur Satzung der Stadt Lauter-Bernsbach über die Ent-
schädigung für ehrenamtliche Tätigkeiten (EntschS) in der vorliegen-
den Entwurfsfassung vom 19.12.2024 zuzustimmen.
Ja/Nein/Enthaltungen:	 18/00/00

Beschluss SR-2025/003
Der Stadtrat der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, die erforderli-
chen Mittel für das Vorhaben „Sanierung Schwimmerbecken Freibad 
Lauter“ in Höhe von 65.000,00 EUR, als Vorgriff auf die im Haushalt 
2025 geplanten Mittel, zur Verfügung zu stellen.
Ja/Nein/Enthaltungen:	 18/00/00

Beschluss SR-2025/004
Der Stadtrat der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, die erforder-
lichen Mittel für das Vorhaben „Sanierung Nichtschwimmerbecken 
Freibad Bernsbach“ in Höhe von 160.000,00 EUR, als Vorgriff auf die 
im Haushalt 2025 geplanten Mittel, zur Verfügung zu stellen.
Ja/Nein/Enthaltungen:	 18/00/00

Im öffentlichen Teil der 5. Sitzung des Technischen Ausschusses 
der Stadt Lauter-Bernsbach am 04.03.2025 wurden folgende Beschlüs-
se gefasst:

Beschluss TA-2025/004
Der Technische Ausschuss der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, 
dem Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen zur Einfriedung der 
Grundstücke des Vorhaben- und Erschließungsplanes „Lauter West“ 
in Zusammenhang mit dem Vorhaben Einfriedung Grundstück auf 
dem Flurstück 123/101 (Spankorbstraße 10) der Gemarkung Lauter 
zuzustimmen. Die Ausführung der Einfriedung als Doppelstabmatten-
zaun mit 1,43 m Höhe ist somit möglich.
Ja/Nein/Enthaltungen:	 10/00/00

Beschluss TA-2025/005
Der Technische Ausschuss der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, 
zum Antrag auf Baugenehmigung „Umbau einer Tischlereiwerkstatt 
zum Einfamilienhaus“ auf dem Flurstück 101/2 (Bockauer Straße) der 
Gemarkung Lauter das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.
Ja/Nein/Enthaltungen:	 10/00/00

Beschluss TA-2025/006
Der Technische Ausschuss der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, 
zum Antrag auf Baugenehmigung „Errichtung eines Werbeschildes“ 
auf dem Flurstück 560/n (Alte Auer Straße 38) der Gemarkung Lauter 
das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen. 
Ja/Nein/Enthaltungen:	 08/01/01

Beschluss TA-2025/007
Der Technische Ausschuss der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, 
zum Antrag auf Baugenehmigung „Errichtung einer Pkw-Garage“ auf 
dem Flurstück 584/b (Dietrich-Bonhoeffer-Straße 34) der Gemarkung 
Lauter das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.
Ja/Nein/Enthaltungen:	 10/00/00

Im nichtöffentlichen Teil wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss TA-2025/008
Der Technische Ausschuss der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, 
dem Stadtrat zu empfehlen, die Widmung des beschränkt-öffentli-
chen Platzes „Parkplatz Verbindungsweg Pfarrstraße“ mit folgender 
Widmungsbeschränkung zu tätigen: verkehrsberuhigter öffentlicher 
Platz mit Fußgängerbereich und Parkplatz für Fahrräder, Motorräder 
und PKW, wobei 6 PKW-Parkplätze zur Vermietung reserviert werden 
können.
Das entsprechende Verfahren gemäß § 54 Abs. 1 SächsStrG ist von 
der Verwaltung durchzuführen.
Ja/Nein/Enthaltungen:	 10/00/00

Beschluss TA-2025/009
Der Technische Ausschuss der Stadt Lauter-Bernsbach beschließt, 
dem Stadtrat zu empfehlen, die Erweiterung der Widmung für den 
beschränkt-öffentlichen Weg „Verbindungsweg Pfarrstraße“ dahin-
gehend, dass zukünftig neben Fußgängern auch Radfahrer und An-
liegerverkehr zugelassen werden. 
Das entsprechende Verfahren gemäß § 54 Abs. 1 SächsStrG ist von 
der Verwaltung durchzuführen.
Ja/Nein/Enthaltungen:	 07/01/02

Hinweis:
Sachverhalte, Begründungen sowie Anlagen zu den jeweiligen öffent-
lichen Beschlüssen können in der Stadtverwaltung Lauter-Bernsbach, 
VG I - Rathausstraße 11, Zi. 09, eingesehen werden.
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Wichtige Information zum Mitteilungsblatt  
der Stadt Lauter-Bernsbach

Ab April gibt es redaktionelle Änderungen für das Mitteilungsblatt.
Für die Bearbeitung ist ab sofort Herr Stephan Dominikus Wehrle zu-
ständig. Zu erreichen ist Herr Wehrle im VG I (Kulturamt), Rathaus-
straße 11, Tel. 03771 7031-28. 

Beiträge, Werbeanzeigen und andere Anliegen für das Mitteilungsblatt 
senden Sie bitte an mitteilungsblatt@lauter-bernsbach.de.

Beiträge für das Mitteilungsblatt werden nur in elektronischer Form 
(per E-Mail) als Text-, Word- oder anderweitig auslesbare Datei be-
arbeitet und berücksichtigt! Bilder für entsprechende Artikel bitte noch 
separat als jpg-Datei und Anzeigen im pdf-Format zusenden!

Informationen aus dem Rathaus

Voraussichtliche Sitzungstermine

Beginn der Sitzung jeweils 19.00 Uhr

Stadtrat
Mittwoch, 16.04.2025, Ratssaal
Hermann-Uhlig-Platz 1

Technischer Ausschuss
Dienstag, 01.04.2025, Ratssaal
Straße der Einheit 5

Verwaltungsausschuss
Mittwoch, 02.04.2025, Ratssaal
Straße der Einheit 5

Entsorgungskalender für den Monat April 2025

OT Bernsbach und Oberpfannenstiel
Bioabfall: 	 am Dienstag, dem 22.
		  wöchentlich Montag
Gelbe Tonne:	 am Dienstag, dem 01., 15. und 29.
Restabfälle: 	 am Donnerstag, dem 03. und 17.
Papiertonne:	 am Dienstag, dem 15.  

Gelbe Tonne im OT Oberpfannenstiel
am Montag, dem 14. und 28.  

OT Lauter
Bioabfall: 	 am Dienstag, dem 22.
		  wöchentlich Montag
Gelbe Tonne:	 am Montag, dem 14. und 28.    
Restabfälle:	 am Mittwoch, dem 02., 16. und 30.
Papiertonne:	 am Dienstag, dem 22.

Herzlich willkommen, kleine Erdenbürger!

Am 3. März 2025 begrüßte der Bürgermeister die Neugeborenen, die 
zwischen August und Oktober 2024 das Licht der Welt erblickten. 

In gemütlicher Atmosphäre verbrachten die stolzen Eltern und Ge-
schwister einen schönen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen. Dabei 
bot sich die Gelegenheit, einander kennenzulernen, Erfahrungen zu 
teilen und dem Bürgermeister Fragen zu stellen. 
Zum Abschluss erhielten die Neugeborenen das traditionelle Willkom-
mensgeschenk der Stadt Lauter-Bernsbach.

Als jüngste Bürger der Stadt Lauter-Bernsbach begrüßen wir:

Leonie Magdalena Epperlein, Linn Freudenthal, Anika Weisflog, Käthe 
Müller, Amira Klug, Tilda Schlegel, Hilda Kroll und Helene Wendler
(nicht auf dem Foto)
Oskar Zais, Holly Müller, Leni Räppel, Mio Weigel, Hanna Himmel, 
Clara Tautenhahn, Joel Poller

An dieser Stelle möchten wir  
den Eltern herzlich gratulieren  
und dem Nachwuchs  
alles Gute für eine  
glückliche Zukunft wünschen. 
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Wahlergebnis der Bundestagswahl  
im Ortsgebiet Lauter-Bernsbach 

Nachfolgend das Wahlergebnis für die Bundestagswahl im Ortsgebiet 
Lauter-Bernsbach als Bestandteil des Wahlkreis 163 - Erzgebirge I. 
Ein großer Dank geht – wie immer – an die zahlreichen Wahlhelfer in 
den 6 Wahlräumen und 2 Briefwahlvorständen, ohne die die Durch-
führung der Bundestagswahl in der Ferienzeit nicht möglich gewesen 
wäre.

Wahlbeteiligung: 83,4 %

Erststimmenverteilung
	 Stimmen	 in %
Dietz, Thomas - AfD	 2.882	 50,79%
Dr. Heider, Silvio - SPD	 323	 5,69%
Krauß, Alexander – CDU	 1.448	 25,52%
Harzer, Ulrike - FDP	 111	 1,96%
Wolf, Jennifer - Die Linke	 359	 6,33%
Riese, Philipp - GRÜNE	 59	 1,04%
Kirmse, Phillip - Freie Wähler	 221	 3,89%
Müller, André - BSW	 254	 4,48%
Schubert, Robby	 17	 0,30%

Zweitstimmenverteilung
	 Stimmen	 in %
AfD 	 2.850	 50,26%
SPD	 331	 5,84%
CDU	 1.156	 20,38%
FDP	 164	 2,89%
Die Linke	 359	 6,33%
GRÜNE	 109	 1,92%
FREIE WÄHLER	 134	 2,36%
Tierschutzpartei	 49	  0,86%
Die Partei	 19	 0,34%
Piraten	 3	 0,05%
Volt	 12	 0,21%
PdH	 3	 0,05%
MLPD	 0 	 0,00%
Bündnis Deutschland	 11  	 0,19%
BSW	 471	 8,31%

Kleine Gewerbefläche in zentraler Lage  
zu vermieten! 

Ob ein kleiner Imbiss, ein Zeitschriftenladen oder Geschenke-
artikelshop – vieles ist möglich und wir sind offen für alles. 

Wo:	 Markplatz Lauter – Top Lage 
Größe:	 rund 40 m²

Bei Interesse stehen wir Ihnen gern 
unter der Telefonnummer  
03771-7031-16 (Frau Schmiedel) 
zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Sie!

Immer wieder Müllablagerungen

Es gibt Stellen im Ortsgebiet, die einige Zeitgenossen scheinbar völlig 
ungeniert nutzen, um ihren Müll auf Kosten der Allgemeinheit abzu-
laden. Als Spaziergänger trifft man immer wieder auf solche Orte, an 
denen wie selbstverständlich private Abfälle entsorgt werden. Und 
wenn einmal Müll, Bauschutt oder Gartenabfälle illegal abgeladen 
wurden, schließen sich mehr und mehr Mitmenschen dem schlechten 
Beispiel an.
Beispielhaft möchten wir hier auf eine Stelle eingehen: Unterhalb des 
Sportplatzes „Lumpachhöhe“ an der Zufahrtsstraße in den Wald zum 
„Grünen Platz“ befindet sich ein Plätzchen, das scheinbar besonders 
einladend wirkt. Die bequeme Zufahrt macht es wohl zu leicht, den per 
Pkw angelieferten Unrat – angefangen von Gartenabfällen über Kü-
chengeräte bis hin zu Bauabfällen – einfach in den angrenzenden Wald 
zu entsorgen. Und das ganze quasi in Sichtweite der Abfallannahme-
stelle des Landkreises, wo so ziemlich alles kostenfrei oder gegen ein 
geringes Entgelt abgegeben werden kann. Bereits mehrfach haben die 
betroffenen Grundstückseigentümer, die Stadt Lauter-Bernsbach und 
der Sachsenforst, die Stelle auf eigene Kosten beräumt. Selbst ein 
Schild, das eigentlich die Verschmutzer abhalten sollte, ist verloren 
gegangen.
Daher einmal mehr der Hinweis und die Bitte: Abfälle aller Art gehören 
nicht in die Natur. Werden illegale Ablagerungen – auch von Garten-
abfällen – nachgewiesen, wird dies konsequent geahndet. Sollten Sie 
illegale Ablagerungen oder gar die Verursacher beobachten, freut sich 
das Ordnungsamt über Ihre Hinweise.

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
der Jagdgenossenschaft Bernsbach

Sehr geehrte Mitglieder der Jagdgenossenschaft Bernsbach zum Ab-
schluss des Jagdjahres 2024/2025 laden wir Sie zur Jahreshauptver-
sammlung 

am Freitag, den 28.03.2025, 18.00 Uhr

in die Landgaststätte „Zum Bären“,  
Straße der Einheit 39 in Bernsbach, herzlich ein.

		 Tagesordnung:
	 1. 	Eröffnung und Begrüßung
	 2. 	Bestätigung der Niederschrift über die Jahreshauptversammlung 
		 vom 26.03.2024
	 3. 	Bericht des Jagdvorstandes über das Geschäftsjahr 2024/2025
	 4. 	Bericht über die Jahresrechnung des Haushaltjahres 2024/2025
	 5. 	Bestätigung der Jahresrechnungen 2024/2025
	 6. 	Beschluss über die Verwendung der Reinerträge aus der  
		 Jagdnutzung (Jagdjahr 2024/2025) und der bestehenden  
		 Rücklagen
	 7. 	Beschluss zur Entlastung des Jagdvorstandes und des  
		 Kassenführers
	 8. 	Entwurf des Haushaltplanes für das Jagdjahr 2025/2026
	 9. 	Beschluss des Haushaltplanes für das Jagdjahr 2025/2026
	10. 	Verschiedenes

Der Jagdvorstand



März 2025 Seite 5Mitteilungsblatt der Stadt Lauter-Bernsbach

Grubenbauverwahrung  
im Erkundungsrevier Bernsbach beginnt

Mit einer Bauanlaufbesprechung unter Beteiligung der Gemeinde 
begann am 30. Januar 2025 in Lauter-Bernsbach die Sanierung am 
Altstandort Erkundungsrevier Bernsbach. Die vorbereitenden Arbei-
ten für die Verwahrung alter Grubenbaue laufen bereits. Geplant ist 
die Verwahrung bzw. langzeitstabile Sicherung von insgesamt drei 
Schürfen und zwei Stollen. Ein Schurf ist dabei noch dem Altstandort 
Erkundungsrevier Burkhardtswald-Lauter zuzuordnen, welches nach 
Abschluss der Arbeiten als vollständig saniert betrachtet werden kann.

Wie bei anderen Sanierungsvorhaben findet auch hier der Natur-  
und Artenschutz Berücksichtigung. Ein Stollen in Bernsbach wird als 
Ruhe- und Winterquartier für Fledermäuse ausgebaut und bleibt für 
die Tiere zugänglich.

Anfang der 1950er Jahre erkundete die SAG Wismut mehrere Reviere, 
in denen durch Emanationsmessungen radioaktive Anomalien ent-
deckt wurden. Eines dieser Reviere war das Erkundungsrevier Berns-
bach. Es wurde durch die Auffahrung von mehreren Tiefschürfen und 
Stollen untersucht. Bauwürdige Uranerze konnten allerdings nicht 
nachgewiesen werden. Die aus der Erkundungszeit resultierenden 
Grubenbaue wurden entsprechend der damaligen Standards gesi-
chert, sind aber heute - über 70 Jahre später - nicht mehr als aus-
reichend sicher zu bewerten.

Fast am Ziel! 

Auf unserem Weg zur Fair Trade Town (Stadt des fairen Handels) 
sind wir ein gutes Stück vorangekommen und stehen kurz vor der 
Zertifizierung.
Immer mehr Menschen legen Wert auf fair gehandelte Produkte. 
Möchten auch Sie mit Ihrem Einkauf dazu beitragen, dass Produzen-
ten und Arbeiter für ihre Erzeugnisse fair entlohnt werden? Durch den 
Kauf von Produkten aus fairem Handel können Sie einen wichtigen 
Beitrag dazu leisten. 
Mehrfach wurde an uns die Frage herangetragen, welche Siegel denn 
nun wirklich für fairen Handel stehen. 
Woran erkenne ich Fair Trade-Produkte?

Lebensmittel		

	
	

Fair gehandelte Produkte werden in Deutschland an mehr als 60.000 
unterschiedlichen Verkaufsstellen angeboten - darunter Weltläden, 
Bioläden, Supermärkte, Naturkostläden, aber auch Kantinen, Mensen, 
Bäckereien, Cafés, Restaurants, Drogerien, Kioske, Schulen, Messen 
und Märkte. Die meisten fair gehandelten Produkte werden in Super-
märkten und Discountern vermarktet. Doch auch die Gastronomie 
setzt zunehmend auf fair gehandelte Produkte – mittlerweile bieten 
mehr als 20.000 Betriebe diese an.
Als Fachgeschäfte des fairen Handels bieten über 900 Weltläden in 
Deutschland die größte Auswahl an fair gehandelten Produkten an. 
Dort erhalten Sie die Produkte der anerkannten Fair-Handels-Unter-
nehmen. 
Der nächste befindet sich in Aue-Bad Schlema: Eine Welt Laden Aue, 
Postplatz 3, 08280 Aue Bad-Schlema, Tel. 03771/735501 
Auch in unseren lokalen Märkten, Discountern und Gastrono-
miebetrieben werden fair gehandelte Produkte angeboten – viel 
Spaß beim Entdecken!Bild 3: Bruchmassen im Stollen 1 Bild 4: Fledermaus im Stollen 1

 
 
 
 
 
 

Bild 1: Baustelle Schurf 2 im Ortsteil Lauter 
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Bild 4: Fledermaus im Stollen 1 
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Wichtiger Hinweis des Ordnungsamtes - Hexenfeuer 2025 
 
Bis zu den Mai-, Hexen- bzw. Walpurgisfeuern am Abend des 30.04. ist es zwar noch eine Weile hin, 
vorab aber bereits einige wichtige Informationen. Wir möchten Sie wieder darauf hinweisen, dass auch 
im Jahr 2025 in der Stadt Lauter-Bernsbach das Abbrennen privater Brauchtums- oder Hexenfeuer 
melde- und kostenpflichtig sein wird.   
 
Viele Bürger nutzten diese Feuer in der Vergangenheit zur Verbrennung von Garten- und/ oder anderen 
Abfällen. Natürlich fanden auch die einen oder anderen Gegenstände den Weg ins Feuer, die dort nicht 
hingehörten. Daher weisen wir nochmals dringend darauf hin, die Auflagen und Regelungen der 
Genehmigungsbehörde zu beachten.  
 
Um generell einen Überblick über Zahl und Standort der Feuer zu erhalten und damit eine gewisse 
Kontrollmöglichkeit zu bekommen, muss im Antrag der Standort des Feuers angegeben und die 
Zustimmung des Grundstückseigentümers bestätigt werden.  
 
Die Anmeldungen können ab 01.04. bis zum 25.04.2025 jeweils zu den Öffnungszeiten im Ordnungsamt 
(Rathaus in Lauter) Zimmer 03 und 04 erfolgen. Wir bitten Sie, den Zeitraum zu nutzen, denn nach dem 
25.04.2025 können wir leider keine Anmeldungen mehr entgegennehmen. Die Genehmigung erhalten 
Sie nach Abgabe des ausgefüllten Antrages und Barzahlung von 15,00 € gleich vor Ort. 
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Wichtiger Hinweis des Ordnungsamtes –  
Hexenfeuer 2025

Bis zu den Mai-, Hexen- bzw. Walpurgisfeuern am Abend des 30.04. 
ist es zwar noch eine Weile hin, vorab aber bereits einige wichtige 
Informationen. Wir möchten Sie wieder darauf hinweisen, dass auch 
im Jahr 2025 in der Stadt Lauter-Bernsbach das Abbrennen privater 
Brauchtums- oder Hexenfeuer melde- und kostenpflichtig sein wird.  

Viele Bürger nutzten diese Feuer in der Vergangenheit zur Verbren-
nung von Garten- und/ oder anderen Abfällen. Natürlich fanden auch 
die einen oder anderen Gegenstände den Weg ins Feuer, die dort nicht 
hingehörten. Daher weisen wir nochmals dringend darauf hin, die Auf-
lagen und Regelungen der Genehmigungsbehörde zu beachten. 

Um generell einen Überblick über Zahl und Standort der Feuer zu 

erhalten und damit eine gewisse Kontrollmöglichkeit zu bekommen, 
muss im Antrag der Standort des Feuers angegeben und die Zustim-
mung des Grundstückseigentümers bestätigt werden. 

Die Anmeldungen können ab 01.04. bis zum 25.04.2025 jeweils zu 
den Öffnungszeiten im Ordnungsamt (Rathaus in Lauter) Zimmer 03 
und 04 erfolgen. Wir bitten Sie, den Zeitraum zu nutzen, denn nach 
dem 25.04.2025 können wir leider keine Anmeldungen mehr ent-
gegennehmen. Die Genehmigung erhalten Sie nach Abgabe des aus-
gefüllten Antrages und Barzahlung von 15,00 € gleich vor Ort.
Das hier veröffentlichte Antragsformular stellen wir Ihnen auch auf 
unserer Homepage (www.lauter-bernsbach.de) zur Verfügung.

Sollten Sie Fragen haben oder einen anderen Termin vereinbaren wol-
len, wenden Sie sich unter Tel. 03771 7031-20, -23 oder per Mail 
unter stadtverwaltung@lauter-bernsbach.de an das Ordnungsamt.

 

 

 

 

 

 

Antrag auf Genehmigung zum Abbrennen eines Brauchtum- und Traditionsfeuers 
am 30.04.2024 

 
Antragsteller/in: 

 
Name, Vorname:           

Straße und Hausnummer:          

PLZ und Ort (ggf. Ortsteil):          

Telefonnummer:           

 

 

Ort des Feuers (genaue Bezeichnung des Flurstücks): 

             

Ist der Antragsteller Eigentümer des Grundstückes? 

☐Ja     ☐Nein 

Wenn Nein, Einverständnis des Grundstückseigentümers: 

 

 

            
Ort und Datum     Unterschrift Antragssteller 
 
Hinweis: 
Gemäß § 4 der Polizeiverordnung der Stadt Lauter-Bernsbach sind offene Feuer erlaubnispflichtig.  
Grundsätzlich dürfen die Feuer nicht der Abfallentsorgung dienen (§ 28 Abs. 1 Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz). 
Abfälle in diesem Sinne sind z.B. lackierte Hölzer, Spannplattenreste, Fensterrahmen, Wiesen-, Garten- und Stallgut. 

Antrag auf Genehmigung zum Abbrennen eines Brauchtum- und Traditionsfeuers
am 30.04.2025
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Herzliche Glückwünsche

OT Lauter
01.04. 	 Baldur Poller 	 85 Jahre
02.04. 	 Siegfried Wiesner 	 80 Jahre
03.04. 	 Rosemarie Schauwecker	 93 Jahre
04.04. 	 Rolf Blechschmidt 	 85 Jahre
05.04. 	 Ursula Koch 	 75 Jahre
05.04. 	 Viola Krauße 	 75 Jahre
06.04. 	 Marlis Eigenwillig 	 75 Jahre
07.04. 	 Irmtraud Windsheimer 	 92 Jahre
09.04. 	 Günter Klecha 	 85 Jahre
09.04. 	 Gisela Rehklau 	 85 Jahre
13.04. 	 Lothar Kaufmann 	 80 Jahre
13.04. 	 Heidemarie Reich 	 80 Jahre
16.04. 	 Gerda Noffke 	 91 Jahre
16.04. 	 Klaus Winkler 	 90 Jahre
16.04. 	 Hansjürgen Grunert 	 85 Jahre
17.04. 	 Gisela Hochmuth 	 75 Jahre
24.04. 	 Edeline Göthel 	 80 Jahre
26.04. 	 Gerda Heßmann 	 85 Jahre
28.04. 	 Christine Richter 	 80 Jahre
29.04. 	 Sieglinde Jugelt 	 85 Jahre

OT Bernsbach und Oberpfannenstiel
01.04. 	 Rolf Wetzel 	 93 Jahre
05.04. 	 Hilde Neef 	 80 Jahre
06.04. 	 Kurt Meyer 	 91 Jahre
11.04. 	 Rita Müller 	 92 Jahre
15.04. 	 Anita Müller 	 91 Jahre
19.04. 	 Lisa Ficker 	 91 Jahre
19.04. 	 Klaus Richter 	 80 Jahre
22.04. 	 Gerd Lässig 	 75 Jahre
25.04. 	 Margarete Arnold 	 75 Jahre
27.04. 	 Jochen Gersdorf 	 85 Jahre
28.04. 	 Regine Soukup 	 75 Jahre

Ehejubiläum
11.04. 	 Gerhard und Roswitha Morgenstern 	 50 Jahre
19.04. 	 Gerhard und Karin Schneider 	 50 Jahre
25.04. 	 Gottfried und Brigitte Hösel 	 50 Jahre
25.04. 	 Werner und Renate Brückner 	 50 Jahre

Veranstaltungen April 2025

10.04.2025
14.00 Uhr – Seniorennachmittag
Mehrzweckhalle
Seniorenverein e.V.

30.04.2025
18.00 Uhr – Höhenfeuer/Festgelände  
Partyservice Möckel

30.04.2025
20.00 Uhr – Lampionumzug ab Festgelände
Stadtverwaltung

Dauerausstellung
täglich 10.00–16.30 Uhr (außer an Sonn- und Feiertagen) 
Ausstellung „Alte Laborantenkunst“ im Spirituosenmuseum  
Fa. Lautergold 

Jeden Donnerstag
von 17.00–18.30 Uhr: Offenes Atelier  
(Atelier in der alten Druckerei - Sarah Elisabeth Göckeritz, 
Rathausstraße 9, 08315 Lauter) 

Jeden 4. Mittwoch im Monat
ab 17.30 Uhr: Handarbeitstreff, bitte alle benötigten Materialien mit-
bringen. (Atelier in der alten Druckerei-Sarah Elisabeth Göckeritz, 
Rathausstraße 9, 08315 Lauter) 

Auf der Suche nach einem neuen Ansprechpartner Ihres Vertrauens – 
ohne die bestehenden Versicherungen zu wechseln?

Melden Sie sich gern bei mir, ich betreue Sie unabhängig, ehrlich und kompetent, 
von Allianz bis Zurich !

Anzeige



Tourismus-Zweckverband Spiegelwald

Bekanntmachungen

Verbandsversammlung TZV Spiegelwald

Dienstag, 25. März 2025, 18.00 Uhr
König-Albert-Turm (Informationszentrum),  
08344 Grünhain-Beierfeld,
Alte Bernsbacher Str. 1

Geißler
Verbandsvorsitzender

Saisonstart auf dem Spiegelwald 

Ostern steht bereits vor der Tür und in diesem Jahr gibt es in der 
Spiegelwaldregion wieder allerlei Österliches für die ganze Fami-
lie zu erleben. Am Ostersamstag, am 19.04.2025, wird von 10 Uhr 
bis 17 Uhr zum gemeinsamen Osterbasteln im „König-Albert-Turm“ 
eingeladen. Kleine und große Bastelfreunde können unter fachlicher 
Anleitung der Firma Egermann ihren eigenen Osterschmuck gegen 
einen kleinen Unkostenbeitrag kreieren. Gleichfalls am Ostersamstag 
lädt der TZV Spiegelwald zur traditionellen Osterwanderung mit Frau 
Ficker ein. Die familienfreundliche Tour (ca. 7 km) startet 10.30 Uhr 
am König-Albert-Turm und führt über die Raumwiesen zurück zum 

Spiegelwaldturm. Auf der Strecke wird auch der Osterhase die Wan-
derfreunde überraschen. Bitte auf festes Schuhwerk und dem Wetter 
entsprechende Kleidung achten. Um Anmeldung bis 18.04.2025 unter 
03774 640744 oder post@spiegelwald.de wird gebeten. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Wanderer und Ausflügler sind an allen Osterfeiertagen auf dem Spie-
gelwald herzlich willkommen. Die Außengastronomie auf der Frei-
fläche am König-Albert-Turm ist geöffnet. Der Imbiss ist dann jedes 
Wochenende und zu den Feiertagen geöffnet (wetterabhängig). Für 
kühle Getränke und Leckeres vom Grill sorgt das Team von MCL En-
tertainment.

Sommeröffnungszeit König-Albert-Turm
Dienstag bis Sonntag und Feiertage: 10.00 bis 18.00 Uhr

Rückblick Liedernachmittage

Auf sehr großen Zuspruch stießen die beiden musikalischen Hutzn-
nachmittage im Januar und Februar. An zwei Sonntagen unterhielten 
„De Holzmauser“ mit erzgebirgischen Liedern und Gedichten in erz-
gebirgischer Mundart. Bei Kaffee und Kuchen erlebten die Gäste einen 
unterhaltsamen Nachmittag in gemütlicher Runde, welcher noch lan-
ge in Erinnerung bleiben wird. Freuen Sie sich bereits auf die nächste 
Veranstaltung.

Christoph Heinze (li)  
und Matthias Fritzsch 
(re) wussten das  
Publikum bestens  
zu unterhalten. 
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Anzeige



Schulnachrichten

Weihnachtsspende überreicht

Nachdem wir im Dezember 2024 unsere alljährliche Spendenaktion 
für Kinder starteten, denen es nicht so gut geht wie uns, wollten wir 
das gesammelte Geld natürlich auch persönlich überreichen. 
Dazu luden wir Frau Matko vom Verein Kinderherzen e.V. zu uns an 
die Grundschule ein. Sie freute sich sehr darüber und besuchte uns 
am 12.2.2025.

Foto: Beate Kindt-Matuschek

Interessiert hörten unsere Erstklässler zu, als Frau Matko von der 
Arbeit dieses Vereins in Schwarzenberg erzählte, und stellten vie-
le Fragen. Wir überreichten 500 Euro, über die sich Frau Matko als 
Schirmherrin der „Kinderherzen“ ganz sehr freute.

Team der Grundschule

Tanzparty zum Fasching

Am 4. März 2025 sah es in der Schulstraße besonders bunt aus, denn 
an diesem Tag wollten kleine Löwen, Piraten, Supermänner, Prinzes-
sinnen und viele andere zauberhafte Kinder zu uns in die Grundschule. 
Alle freuten sich auf Michael Hirschel. Der flotte Tanzlehrer aus Leip-
zig wollte mit unseren Klassen den Fasching zu einem besonderen 

Erlebnis werden lassen. Und das gelang ihm wieder einmal super!  
Jede Klassenstufe hatte eine Stunde straffes Training, um die neuen 
Lieder und Schritte zu lernen. Natürlich gab es auch mal eine Ver-
schnaufpause. Ein kleines Quarkbällchen vom Vogel-Bäcker - finan-
ziert vom Förderverein unserer Grundschule - als schnelle Stärkung, 
kam da gerade recht.
Alle Kinder bewegten sich mit Begeisterung und freuten sich, dass sie 
ihre erlernten Tänze dann ab 11 Uhr ihren Eltern, Geschwistern oder 
auch Großeltern zeigen konnten. 
Die Stimmung in unserer Turnhalle war spitze und alle sind zufrieden 
und auch ein bisschen geschafft nach diesem besonderen „Unter-
richt“ nach Hause oder in den Hort gegangen.

T. Konopka

Wir sagen DANKE!

Am 5.3.2025 bekamen wir Besuch von Herrn Fichtner, einem VW-
Mitarbeiter aus Chemnitz. Er überbrachte uns einen Scheck über 300 
Euro für unseren Schulförderverein. Jedes Jahr spenden die Mitarbei-
ter in der sogenannten „Restcentaktion“ von ihrem Lohn die verdien-
ten Cent „hinter dem Komma“ für soziale Zwecke.
Wir haben uns sehr gefreut, dass unsere Grundschule 2024 bei dieser 
tollen Aktion dabei war. Damit können die Spielekisten in den einzel-
nen Klassen aufgefüllt werden.

Ein großes Dankeschön an alle Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter bei VW!

Die Kinder und das Kollegium der Hugo-Ament-Grundschule

„Gesund und fit durchs Jahr“

Zu diesem Projektthema beschäftigten sich die Klassen 1 bis 4, denn 
schon das zweite Schuljahr in Folge bekommt unsere Schule jeden 
Montag frisches Obst und Gemüse von der Columbus Obst & Gemü-
se GmbH Lauter-Bernsbach. Dieses wird dann täglich von fleißigen 
Eltern und Großeltern für uns „geschnippelt“.
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Die ersten Klassen lernten die Ernährungspyramide und ein Ernäh-
rungslied kennen. Sie bastelten ein Obstgesicht und fertigten sich 
ein Platzdeckchen „Leckere Früchtchen“ an. Ein gesundes Frühstück 
durfte dabei nicht fehlen. Das Würfelspiel „Gesund oder ungesund?“ 
rundete die Woche ab.

Auch die Kinder der zweiten Klassen beschäftigten sich in der Pro-
jektwoche vorwiegend mit der Ernährungspyramide. Sie lernten die 
acht Ernährungsgruppen kennen und ordneten die verschiedenen 
Nahrungsmittel zu. Um Obst und Gemüse genauer zu unterscheiden, 
wurde ein Domino gebastelt. Das anschließende Spielen mit dem 
Partner machte allen Schülern viel Spaß. Tipps für eine gesunde Le-
bensweise stellten die Kinder auch zusammen. Im Sport lernten die 
Jungen und Mädchen den Ball als ein ganz besonderes Spielgerät 
kennen. Wie angenehm und erholsam es sein kann, einen Ball zum 
Massieren einzusetzen, war für die Schüler total spannend. Am Ende 
der Woche hatte jeder ein Heftchen zum Thema „Gesund und fit“.

Die dritten Klassen starten mit einer Aufgabe in die Projektwoche. Die 
Kinder sollten alles aufschreiben, was sie am Wochenende gegessen 
haben. Gleich am ersten Tag wurde auch auf dieser Klassenstufe die 
Ernährungspyramide aus Klasse 2 wiederholt, allen Nährstoffgruppen 
Farben und bestimmte Lebensmittel zugeordnet. Die Drittklässler ha-
ben besprochen, was man wie oft essen sollte, um sich ausgewogen 
zu ernähren. Dann konnte jeder selbst seine Aufzeichnungen dahin-
gehend untersuchen. Wie haben die meisten Kinder gestaunt, dass 
ihre Ernährung größtenteils aus viel versteckten Zucker besteht. Sie 
ernähren sich immer wieder nur von ihren Lieblingsspeisen, probieren 
kaum Neues und bleiben deshalb sehr einseitig. Im Laufe der Wo-
che haben die Kinder dieser Klassenstufe zwei Lebensmittelgruppen  

genauer unter die Lupe genommen, Wissenswertes darüber und über 
Portionsgrößen erfahren. Sie haben verstanden, dass Hunger im 
Bauch, Appetit aber im Kopf entsteht und wie man sich mit geziel-
ter Freizeitbeschäftigung davon ablenken kann. Wie wichtig ist unser 
Frühstück für die Konzentration und Leistungsfähigkeit in der Schule? 
Kleine Experimente mit unseren Sinnen und verschiedenen Lebens-
mitteln, Rätsel und das Ernährungsbuch für Sachsen haben das The-
ma für alle anschaulich gemacht. 

Auch in den vierten Klassen drehte sich in der Projektwoche alles 
ums Thema „Gesunde Ernährung und Fitness“. Die Schüler erinnerten 
sich an die Ernährungspyramide, die sie bereits in den vergangenen 
Schuljahren im Sachunterricht behandelt hatten. Dazu erstellten sie 
in Gruppen Plakate und ordneten Lebensmittel passend ein. Außer-
dem lernten sie die verschiedenen Nährstoffe kennen, die in unserer 
Nahrung vorhanden sind und besprachen die Bedeutung von Kohlen-
hydraten, Eiweißen, Fetten, Ballaststoffen und Vitaminen für unsere 
Ernährung. Dazu wurde ein Buch gelesen und verschiedene Spiele 
gespielt. In einem Lapbook trugen sie alles Gelernte zusammen.

Als Abschluss gab es ein gesundes Frühstück, bei dem die gewonne-
nen Erkenntnisse kulinarisch umgesetzt wurden.

Team der Hugo-Ament-Grundschule

Disco rockt Grundschule in Lauter-Bernsbach

Am 31. Januar 2025 stand für rund 200 Schülerinnen und Schüler 
der Hugo-Ament-Grundschule in Lauter-Bernsbach der erste Disco-
abend ihres Lebens an. Zwischen 17.00 und 19.00 Uhr bevölkerten 
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die Kinder in stylischen Outfits die Schule und verwandelten sie mit 
viel Begeisterung in einen pulsierenden Club. Auf zwei Dancefloors 
konnten sie das Tanzbein schwingen oder an der extra eingerichteten 
Bar im Chillout-Bereich die neuesten Cocktailtrends testen. 
Mit klangvollen Namen wie Froschpuller, Maikäferbenzin und Vam-
pierelexier sorgten die Kinderdrinks sogar bei den Erwachsenen für 
ein Schmunzeln. Kein Wunder also, dass der Andrang an der Bar den 
ganzen Abend über groß war.

Ein weiteres Highlight war eine Fotobox. Hier konnten die Schüler mit 
ihren Freunden in verrückten Outfits Erinnerungsfotos schießen und 
auch sofort ausdrucken. Wem sein Outfit noch nicht kreativ genug 
war, konnte mit Glitzer-Tattoos nachhelfen. Auch bei unserer „Täto-
wiererin“ herrschte entsprechend großer Andrang. Der krönende 
Abschluss des Abends war ein spektakulärer Luftballon-Regen auf 
dem Dancefloor in der Turnhalle, der den bassigen Beats der DJs das  
i-Tüpfelchen aufsetzte.

Die Organisatoren vom Elternrat der Hugo-Ament-Grundschule be-
danken sich herzlich bei allen Sponsoren, dem engagierten Hausmeis-
ter der Grundschule Herr Haase, der Freiwilligen Feuerwehr Berns-
bach, dem Hort der Volkssolidarität, welcher wie die Schule für das 
Event Räumlichkeiten zur Verfügung stellte, sowie bei Direktorin Frau 
Holzey. Denn nur mit deren Unterstützung sowie Hilfe der zahlreichen 
engagierten Eltern, wurde der Discoabend zu einem gelungenen Event 
für unsere Grundschüler, das sicherlich in Erinnerung bleiben wird.

Der Elternrat der Hugo-Ament-Grundschule Bernsbach

Wenn Worte nicht reichen – ein letzter Applaus 
für drei wundervolle Lehrerinnen

Am Freitag, den 31. Januar 2025, mussten wir uns schweren Herzens 
von drei wunderbaren Lehrerinnen unserer Schule verabschieden – 
darunter auch unsere geschätzte Schulleitung Frau Beckmeier. Es war 
ein Tag voller Emotionen, Erinnerungen und Dankbarkeit, aber auch 
ein Tag des Abschieds, der vielen von uns das Herz schwer machte. 
Denn mit ihnen verlässt nicht nur wertvolles Wissen und Engage-
ment unsere Schule, sondern auch drei Menschen, die uns mit ihrer 
Menschlichkeit, Geduld und Leidenschaft begleitet haben.

Um ihnen die Ehre zu erweisen, wurde eine liebevolle Abschiedsfeier 
in unserer Turnhalle organisiert, die sowohl vom Schulkollegium als 

auch von Schülern mit viel Hingabe vorbereitet wurde. Die Tanz-AG 
eröffnete die Feier mit einer mitreißenden Choreografie, die nicht nur 
künstlerisch beeindruckte, sondern auch spürbar die Gefühle wider-
spiegelte, die in diesem Moment in der Luft lagen – Freude über die 
gemeinsame Zeit, Wehmut über den Abschied und vor allem Dankbar-
keit. Es war ein Moment, der uns mitten ins Herz traf.

Die Theater-AG brachte mit ihrem humorvollen Sketch alle zum La-
chen. In einer kreativen Inszenierung stellten sie sich vor wie Frau 
Krolzik, Frau Ficker und Frau Beckmeier am Strand saßen und ge-
meinsam auf ihre Schulzeit und ihre Zukunft blickten. Alle lachten 
herzlich und für einen Moment schien es, als könnten wir den Ab-
schiedsschmerz vergessen.
Ein ergreifender Moment war das Abschiedsvideo in dem die aktu- 
ellen und ehemaligen Schüler noch einmal ihre Dankbarkeit aus-
drückten. Persönliche Worte, gemeinsame Erinnerungen und liebe-
volle Botschaften machten deutlich, welchen Einfluss die drei Lehre-
rinnen auf unzählige junge Menschen hatten und wie viel sie für sie 
bedeutet haben. Es war ein bewegender Moment, der für viele schwer 
war, denn mit diesem Abschied ging eine besondere Ära zu Ende. Vor 
dem großen Abschied gab es noch einen letzten Tanz der Tanz-AG 
– ein gefühlvoller Abschluss, der noch einmal zeigte, wie sehr uns 
dieser Moment berührte. Dann war der Augenblick gekommen: Die 
Lehrerinnen wurden mit Spalier aus Schülern und Schulpersonal ver-
abschiedet. Während sie hindurch schritten, sah man in vielen Ge-
sichtern eine Mischung aus Traurigkeit und Dankbarkeit – es war ein 
letzter, ehrwürdiger Gang durch die Reihen derer, die sie über so viele 
Jahre begleitet haben.

Dieser Abschied war nicht nur Ende eines Kapitels, sondern auch der 
Beginn eines neuen Lebensabschnittes für diese drei wundervollen 
Lehrerinnen. Besonders der Abschied von Frau Beckmeier fiel uns al-
len schwer. Sie war nicht nur unsere Schulleitung, sondern das Herz 
unserer Schule. Sie hatte immer ein offenes Ohr für jeden, war ge-
duldig und unterrichtete mit so viel Leidenschaft.

Liebe Frau Krolzik, liebe Frau Ficker, liebe Frau Beckmeier – sie haben 
unsere Schule geprägt, unsere Herzen berührt und unsere Wege mit 
Wissen und Menschlichkeit bereichert. Wir werden sie vermissen und 
wünschen ihnen einen wunderschönen Ruhestand voller Glück und 
neuer Abenteuer.

Jasmin Teumer, 
Klasse 10b
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Nach der Abschlussveranstaltung, in welcher den Schülern die Mög-
lichkeit gegeben wurde, sich von den 3 hervorragenden Lehrerinnen 
mit einem tollen und unterhaltsamen Programm zu verabschieden, 
gab es eine weitere Verabschiedungsfeier, an welcher das Lehrerkol-
legium und das Team der Schule, Mitglieder des Stadtrates und der 
Bürgermeister, Mitglieder des Vorstandes des Fördervereins und des 
Elternrates sowie andere geladene Gäste teilnahmen.

Auch hier wurden Frau Krolzik, Frau Ficker und Frau Beckmeier insbe-
sondere durch den Bürgermeister Herrn Kunzmann mit vielen danken-
den Worten in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Ebenso 
bedankte sich Herr Kragl, als Vorstandsmitglied des Fördervereins, 
insbesondere bei Frau Beckmeier für die vielen Jahre der vertrauens-
vollen und erfolgreichen Zusammenarbeit.

Wir wünschen Frau Beckmeier, Frau Krolzik und Frau Ficker für die 
Zukunft insbesondere viel Gesundheit, viel Zeit für neue Eindrücke 
und neue Hobbies, viele schöne Momente im Kreise ihrer Lieben. Wir 
werden sie im Schulalltag sehr vermissen.

Der neuen Direktorin, Frau Dietzschold, wünschen wir einen guten 
Start in die zukünftige, berufliche Laufbahn, die sicher durch viele He-
rausforderungen geprägt ist.  Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit 
in den nächsten Jahren, mit dem Ziel unseren Schulstandort Lauter 
auch weiterhin zu sichern und allen Schülern eine angenehme Lern-
umgebung mit bestmöglichen Bedingungen bieten zu können.

Herzlichst
Susan Lorenz
Vorstandsvorsitzende des Fördervereins  
der Heinrich-Heine-Oberschule

Winterferien im Hort:  
Kinder testen ihre handwerklichen Fähigkeiten

In den Winterferien stand für die Kinder des Hortes der Volks-
solidarität Westerzgebirge e.V. an der Hugo-Ament-Grundschu-
le in Lauer-Bernsbach neben ganz viel Zeit zum Spielen hand-
werkliches Ausprobieren auf dem Programm.

Gleich am ersten Ferientag wurden kreative ERZI-Stones gestaltet. Die 
bunt bemalten Steine, häufig mit einer Nachricht auf der Rückseite, 
erfreuen sich seit 2019 wachsender Beliebtheit. 

Die malerischen Schöpfungen der Hortkinder wurden auch gleich auf 
dem Weg zum Rodelhang am Wegesrand ausgelegt. Manch eines der 
Kinder nahm seinen bunten Schatz aber auch für die Verschönerung 
von Haus und Garten mit nach Hause. Ein anderer Projekttag stand 
ganz unter dem Motto „Der Ball rollt“. In der Turnhalle der Grund-
schule konnten die Kinder ihre Talente bei verschiedenen Ballspielen 
zeigen. Ein Highlight war für viele Kinder der Ausflug zum Eislaufen 
ins Icehouse nach Aue. Es gab zudem einen Gesellschaftsspieletag 
sowie erstmalig einen Tag für elektronische Spielzeuge. 

Neben Bastelangeboten gab es zudem die Möglichkeit, beim Töpfern 
mit seinen eigenen Händen kreative Kunstwerke zu erschaffen. Beim 
anfänglichen Schlagen des Tons und dem anschließenden Formen 
hatten die Hortkinder sichtlich Spaß. Und siehe da, es entstanden 
eindrucksvolle Ergebnisse. Neben dem „Töpfern“ konnten sich die 
Kinder auch in der „Holzwerkstatt“ ausprobieren. Getreu dem Motto 
„An die Säge, fertig, los!“ wurden Kantenhocker in Form eines Kükens 
erschaffen. Trotz oder gerade wegen der anstrengenden Arbeit mit der 
Bügelsäge waren die Kinder sichtlich stolz auf ihre Kantenhocker, die 
sie mit nach Hause nehmen konnten.

Das gemeinsame Kochen im Rahmen des Projektes „Ich kann ko-
chen“ durfte in den Winterferien natürlich auch nicht fehlen. Schließ-
lich haben Kinder nach all dem Spielen, Basteln und Toben meist 
guten Hunger. Ein Burger aus frischen und gesunden Zutaten, sowie 
ein bunter Salat standen auf dem Speiseplan. Zu Beginn hieß es erst 
einmal Gemüse waschen, schälen und klein schnippeln. Danach wur-
den mit einer Presse Burgerpatties geformt. Dafür standen die Kinder 
sogar Schlange. Jeder wollte das mal ausprobieren. Der leckere Ge-
ruch der gebratenen Patties verbreitete sich ganz schnell in der Kü-
che und von dort im gesamten Schulgebäude. „Wann gibt es endlich 
Mittagessen?“, fragten die Kinder ungeduldig. Und dann endlich war 
das Buffet eröffnet.
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Kindertagesstätte „Kinderparadies“

Die kleinen Köche in der Kindertagesstätte  
„Kinderparadies“ in Lauter-Bernsbach  
haben alle Hände voll zu tun: 
Suppe rühren, Gemüse schneiden, Eier braten 
und Teller abwaschen.

Am 31.01.2024 wurde gemeinsam mit Herrn Nehlen und drei am 
Projekt beteiligten Mitarbeitern unsere neue farbenfrohe und ganz 
individuell gefertigte Spielküche eingeweiht. Ab sofort steht sie den 
Tausendfüßlern und natürlich auch allen anderen Kita-Kindern zur 
Verfügung. Sie ist aber nicht nur knallbunt, aus stabilen Material und 
einzigartig, sondern „auch ein wunderbares Beispiel dafür, wie krea-
tive Projekte, die vom Jobcenter Erzgebirgskreis gefördert werden, 
positive Auswirkungen auf die Gemeinschaft haben können.“ Das 
sagt Claudia Weißflog, die stellvertretende Leiterin Bildungszentrum 
Erzgebirge vom Bildungswerk der Sächsischen Wirtschaft mit Sitz in 
Schwarzenberg.

Es sind auch weitere Projekt zwischen der Kita und dem Bildungswerk 
geplant. Die Kita und ihre Kinder freuen sich schon darauf und sagen 
DANKE.
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Kirchliche Nachrichten

Die Ev.-Freikirchliche Gemeinde Aue-Lauter
informiert:

Wir laden zu folgenden Veranstaltungen ein:
Gottesdienste:	 6.4.	 Beginn 9.30 Uhr
	 13.4.	 Beginn 9.30 Uhr
	 18.4.	 mit Abendmahl,  
		  Beginn 9.30 Uhr, Karfreitag
	 20.4.	 Beginn 9.30 Uhr, Ostern
	 27.4.	 Beginn 9.30 Uhr

donnerstags:		  „Kaffee mit Herz und Hand“, Beginn 15.30 Uhr

Besondere Veranstaltungen
Seniorentreff :		    	2.4. in der Cafeteria Treff , Beginn 15.00 Uhr

Alle o.g. Veranstaltungen finden in Aue, Treff, Schwarzenberger 
Straße 6 statt. (Zugang über Ernst-Bauch-Straße 15)

Schalomgemeinde Lauter:
Antonsthaler Straße 2 in Lauter

Die Schalomgemeinde lädt herzlich ein
sonntags: Gottesdienst 10.00 Uhr (parallel Bibelzeit für Kids)

Kontakt:		  Stefan Krauß	 0172 8688469
		  Michael Förster	 03771 5952308

Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lauter  
lädt zu folgenden Gottesdiensten  
und Veranstaltungen herzlich ein:

6. April 
	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit der  
		  Landeskirchlichen Gemeinschaft,  
		  Kindergottesdienst, anschließend Kirchenkaffee 
 
13. April 
	10.00 Uhr	 Gottesdienst, Kindergottesdienst 

15. April 
	19.30 Uhr	 Passionsandacht 
 
17. April – Gründonnerstag
	19.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahlsfeier 
 
18. April – Karfreitag
14.30 Uhr	 Musikalische Andacht zur Sterbestunde Jesu 
 
20. April – Ostersonntag
	10.00 Uhr	 Festgottesdienst mit Abendmahlsfeier,  
		  Kindergottesdienst 
 
21. April – Ostermontag
	10.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis 
		  für die Monate März und April 
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Evangelisch-methodistische Friedenskirche 
Lauter

Donnerstag, 27.3.2025
	19.00 Uhr	 Alpha-Kurs, 1. Abend

Freitag, 28.3.2025
	19.00 Uhr	 Lobpreisabend des Gemeinschaftsbundes  
		  in der EmK

Sonntag, 30.3.2025
	10.00 Uhr	 Bezirksgottesdienst in Bernsbach,  
		  Musik: Gemeindeband 

Dienstag, 1.4.2025
	14.30 Uhr	 Seniorenkreis

Donnerstag, 3.4.2025
	19.00 Uhr	 Alpha-Kurs, 2. Abend

Donnerstag, 3.4.2025
	20.00 Uhr	 Stadtgebet im Rathaus

Sonntag, 6.4.2025 
	 9.00 Uhr	 Gottesdienst

Donnerstag, 10.4.2025
	19.00 Uhr	 Alpha-Kurs, 3. Abend 

Sonntag, 13.4.2025
	10.00 Uhr	 Bezirksgottesdienst  

Karfreitag, 18.4.2025
	 9.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst

Ostersonntag, 20.4.2025
	10.00 Uhr	 Bezirksgottesdienst in Bernsbach

montags:	 19.30 Uhr	 Probe des gemischten Chores
mittwochs:	 19.30 Uhr	 Probe des Posaunenchores

Evangelisch-methodistische Kreuzkapelle 
Bernsbach

Donnerstag, 27.3.2025
	19.00 Uhr	 Alpha-Kurs in Lauter, 1. Abend

Freitag, 28.3.2025
	19.00 Uhr	 Lobpreisabend des Gemeinschaftsbundes  
		  in Lauter

Sonntag, 30.3.2025
	10.00 Uhr	 Bezirksgottesdienst, Musik: Gemeindeband 

4. Mai 
	10.00 Uhr	 Lighthouse-Gottesdienst in der Ev.-meth. Kirche  
	14.00 Uhr	 Konfirmations- und Taufgottesdienst,  
		  Kindergottesdienst 

dienstags: 		  18.30 Uhr	 Junge Gemeinde  
							       im Kirchgemeindehaus
freitags:			   15.00 Uhr	 Kids Day – Christenlehre
freitags:			   17.00 Uhr	 Jung- und Mädchenschar

Vorschau:		  Dienstag, den 6. Mai 2025,  
			   14.00 Uhr 	 Diakonischer Nachmittag

Die Landeskirchliche Gemeinschaft Lauter  
informiert:

Gemeinsamer Gottesdienst in der Kirche
	 06.04.2025		  10.00 Uhr

Gemeinschaftsstunde (parallel Kinderstunde)
	 sonntags		  10.00 Uhr

Frauenstunde
	 Dienstag, 22.04. 		  18.30 Uhr

Gebetstreff 
	 mittwochs 		  19.45 Uhr

Jugendstunde
	 freitags 		  19.00 Uhr

Weitere Infos:	 www.lkg-lauter.de
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Dienstag, 1.4.2025
	14.30 Uhr	 Seniorenkreis in Lauter

Donnerstag, 3.4.2025
	19.00 Uhr	 Alpha-Kurs in Lauter, 2. Abend

Donnerstag, 3.4.2025
	20.00 Uhr	 Stadtgebet im Rathaus Lauter

Sonntag, 6.4.2025 
	10.15 Uhr	 Gottesdienst

Dienstag, 8.4.2025
	14.30 Uhr	 Frauenkreis

Donnerstag, 10.4.2025
	19.00 Uhr	 Alpha-Kurs in Lauter, 3. Abend 

Sonntag, 13.4.2025
	10.00 Uhr	 Bezirksgottesdienst in Lauter

Karfreitag, 18.4.2025
	10.15 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst

Ostersonntag, 20.4.2025
	10.00 Uhr	 Bezirksgottesdienst

montags:	 19.30 Uhr	 Probe des gemischten Chores  
		  in Lauter
mittwochs:	 19.30 Uhr	 Probe des Posaunenchores in Lauter

Ev.-luth. Kirchgemeinde Bernsbach  
mit Oberpfannenstiel

Gottesdienste Bernsbach

30. März
	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst

6. April
	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst

13. April
	10.00 Uhr	 Kreuzweg-Gottesdienst „Auf deinem Weg“  
		  mit Kindergottesdienst

18. April – Karfreitag
	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst und Abendmahl

20. April – Ostersonntag
	 6.00 Uhr	 Ostermette, anschließend Osterfrühstück  
		  im Gemeindezentrum 
	10.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis  
		  für die Monate Januar bis April

Gottesdienste Oberpfannenstiel

30. März
	 9.00 Uhr	 Gottesdienst

6. April
	 9.00 Uhr	 Gottesdienst
	10.00 Uhr	 Kindergottesdienst

18. April – Karfreitag
	 9.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 

21. April – Ostermontag 
	 9.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst

27. April
	 9.00 Uhr	 Gottesdienst

Ich sehe was, was du nicht siehst
Dieses Spiel fällt mir ein, wenn ich an die Arbeit des Helferkreises 
für die Gemeinschaftsunterkunft (GU) in Grünhain denke. Mit diesen 
Zeilen möchte ich Sie einladen, wieder mal mit hinzuschauen. 
Seit Dezember 2023 leben geflüchtete Frauen und Kinder in diesem 
Haus - von den ca. 85 Bewohnern, manche nur für kurze Zeit, um 
etwas zur Ruhe zu kommen. 
9 Kinderwagen stehen im Keller, von liebevollen Menschen gespen-
det – wie vieles andere, das bei den 10 Kleiderausgabeterminen 
2024 weitergegeben werden konnte. Manche Sachen wurden gezielt 
gesucht, gekauft und gespendet: Kindersitze, Fußballsachen, Baby-
Erstausstattung, Umstandskleidung, Schulsachen ...
Zurzeit suchen wir auch Geschirr, Bettwäsche, Handtücher für die, 
die in eine Gewährswohnung umziehen.
Der Helferkreis hat regelmäßig beraten, wie wir Unterstützung geben 
können. Ein wichtiger Dienst sind die Fahrten zum Arzt, zu Behörden 
oder zum Einkaufen. Wir haben leider zu wenige Fahrer. Können Sie 
uns helfen? Die Fahrten werden mit einer km-Pauschale vergütet. Ein 
paar Leute trafen sich ab und zu, um die Spenden, vor allem Kleidung 
zu sortieren, Zuckertüten zu füllen, Päckchen zu packen... 
Zuckerfest, Kicker-Turnier im Kindertreff in Annaberg, die Kinder-
tagsfeier im Freien mit Geschenken, Spiel und Spaß, Musik und Tanz 
wie auch eine Schulanfangsfeier haben Kindern und Müttern gut-
getan. 
Auch die Bastelangebote kamen gut an. Deutsch und Mathe hat ein 
Nachbar angeboten. Es gab einen fröhlichen Trommelkurs und eine 
Nikolausfeier. All das sind Möglichkeiten, einander und ein bisschen 
was von der Kultur des Anderen kennenzulernen. 
Jemand dachte an einen Notfallkoffer mit Nahrungsmitteln für 
Flüchtlinge, die in der Nacht ankommen. Eine Zeitlang gab es ein 
Musikangebot. 
Für eine neue Schaukel spendeten die Schüler des Clemens-Winkler-
Gymnasiums Mittel vom sozialen Tag in Höhe von 786,82 €. Toll!
Ich sehe was, was du nicht siehst. Vielleicht wollen Sie mehr sehen 
– und mitmachen. Wir würden uns freuen. 
Über die Pfarrämter, die Stadt Grünhain-Beierfeld oder direkt über 
die GU, Tel.: 015906347414, finden Sie schnell Kontakt zu uns.  

Thomas Lißke
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Vereinsmitteilungen

Schnitz- und Klöppelausstellung  
zum 70. Jubiläum  
des Schnitz- und Klöppelvereins Bernsbach

Wieder einmal hatten die Mitglieder des Schnitz- und Klöppelvereins 
Bernsbach mit tatkräftiger Hilfe der Heimatfreunde vom EZV Lauter 
eine gemeinsame sehenswerte Schau auf die Beine gestellt. Vom 
20.03.-23.03. waren in der Mehrzweckhalle in Bernsbach die schöns-
ten Stücke einer siebzigjährigen Erfolgsgeschichte ausgestellt.
Sowohl der traditionelle Bergmann, als auch Werke moderner Kunst 
waren vertreten. Eine umfangreiche Sammlung von Meisterwerken 
der Klöppelkunst rundeten die Ausstellung ab. Neben Altbewährtem 
wurden auch aktuelle Geschehnisse, Märchen und Alltagssituationen 
ins rechte Licht gerückt. Ein kompletter Bergaufzug, Familien- und 
Ortswappen sowie eine Sammlung von Marionetten, ließen die Be-
sucher staunen.

Zur Erinnerung ...

Am 16. April 2025 jährt sich zum achtzigsten Mal der Todestag von 
Oskar Salzmann.
An diesem Tag im April 1945 wurde er wegen negativer Aussagen über 
den Krieg im Steinbruch am „Staanelt“ standrechtlich erschossen. Die 
Freunde der Heimatstube Bernsbach laden zu einem stillen Gedenken 
am Grab auf dem Friedhof am 16.04.25 um 18 Uhr herzlich ein.

Glück auf!
M. Herrmann

De Hamit spricht!

Här ich in un ŕer Hamitsproch
e Liedl, e Gedicht;

Schlog ich in alte Bücher noch
un las su die Geschicht.

Do is de Red von Barg und Wald,
von Heisl eng unk la,

vun Hammer, der mol laut geschallt
un vun dann Silberschra.

Wend ich im Büchl Seit im Seit
um meh noch zu dorfahrn,
su las ich aa wie do de Leit
gelabt hom in dann Gahrn.

De Kinner wurn nie saltn sod,
dor Luh war karg und schmol.

Do kam beim Taln des klaane Brot
fei of e gruße Zohl.

Die Kinner mußten Tog für Tog
de Händ miet flessig rührn,

un trotzdem war de Nut un Plog
in jeder Stub zu spürn.

Dos liegt fei gar net weit zerück,
wu noch die Zeit bestand,
e sorgenluses Kinnerglück
war do noch net bekannt.

Wie hot sich alles dos gewend
in unrer neie Zeit,

de Sorg, de Nut die fand ihr End
un glücklich labn de Leit.

Von domols sei de Barg gebliebn,
de Täler weit un grü;

doch seit de Nut ist ganz vertriem,
is erscht de Hamit schie.

Walter Springer
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Diese sollten an das alte Fickersche Marionettentheater erinnern, das 
1876 in Bernsbach gegründet wurde. Da auch die Lauterer Schnitz-
freunde zahlreiche Meisterstücke beisteuerten, bot sich den Gästen 
ein breites Spektrum an liebevoll gestalteten Holz-, Klöppel und 
Spankorbarbeiten. Aber auch an zahlreiche ehemalige Schnitzer wur-
de erinnert und manche verstohlene Träne zeugte von der Freude über 
diese ausgestellten Objekte.
Eine besondere Überraschung war der Besuch der Lauterer Vugel-
beerkönigin Christina, die es sich nicht nehmen ließ, die Ausstellung 
ausgiebig zu betrachten und ein offenes Ohr für die Geschichte des 
Vereins hatte.

Ein Wermutstropfen war, dass trotz umfangreicher Werbung nur ein 
geringer Teil der Lauter-Bernsbacher in der Ausstellung vorbeischau-
te, denn zahlreiche Besucher kamen aus vielen umliegenden Orten, 
sogar aus Tansania. Der Wunsch der Heimatfreunde, dass die ört-
lichen Angestellten und Ratsmitglieder die gelungene Ausstellung mit 
ihrem Besuch wertgeschätzt hätten, erfüllte sich leider nur zu einem 
geringen Teil.

Ein besonderer Dank gilt unserem Bürgermeister Herrn Kunzmann, 
der sowohl als Aussteller, als auch als Schirmherr fungierte. Ein be-
sonderes Dankeschön gilt allen Helfern und Sponsoren und den fleißi-
gen Frauen aus Bernsbach und Lauter für die kulinarische Versorgung 
und allen tatkräftigen Helfern beim Auf- und Abbau.

Freude bereitete auch der Besuch der Kinder und Erzieher von Kinder-
garten und Hort.
Ob wieder eine Ausstellung zu sehen ist, wird die Zeit zeigen.

Glück auf!
i.A. M. Herrmann

Hallo Musikfreunde,

hier ein kleiner Gruß von Euren Original Erzgebirgsmusikanten.

Am 1.2.25 waren wir zum Pyramidenanhalten in Bermsgrün einge-
laden.
Es war ein schöner Abend, es war alles wunderschön geschmückt, es 
gab Essen und Trinken und wir haben 2 Stunden in einem tollen her-
gerichteten Raum Musik gemacht. Es war wie zu einem Privatkonzert.

Vielen Dank an alle Helfer, die das dort organisiert haben.

Des Weiteren übergaben wir im Februar unserem Strobelt Gerald ein 
kleines Präsent. Er ist seit 25 Jahren aktiv in unserem Verein. Er ist 
im Vorstand und war 17 Jahre musikalischer Leiter. Wir sagen DANKE 
für dein Arrangement, Aufopferung, Liebe und Hingabe für unseren 
Verein.
Ohne dich wäre vieles nicht so, wie es jetzt ist. Du bist uns eine gro-
ße Stütze und wir hoffen, dass wir noch viele Jahre auf dich bauen 
können.
Vielen Dank! 

Bis bald
Katrin Leichsenring
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Seniorenclub Bernsbach e.V.

Faschingsfeier am 27.02.2025  
in der Mehrzweckhalle Bernsbach! 

Helau – die Narren waren wieder los.
Mit bester Laune und schönen Kostümen wurde auch im Erzgebirge 
bei den Senioren Fasching gefeiert.
Die Mehrzweckhalle hatten wir einen Tag vorher wunderschön mit 
bunten Girlanden, Luftballons und Papierschlangen geschmückt.

Die Senioren hatten gute lustige Ideen, was die Kostüme anging. Zum 
Fasching schlüpft man in ein Kostüm, was man gerne sein möch-
te, zum Beispiel Hippie, Schornsteinfeger, Hexe, Tänzerin, Pirat oder 
Cowboy. Die Mehrzweckhalle war voll, es waren wenige Plätze leer.
Horst Vogel, der Vorsitzende, begrüßte alle sehr herzlich. Im An-
schluss hatten wir den Alleinunterhalter Herrn Weigel aus Zwickau 
eingeladen.

Er hat gleich am Anfang die Senioren, mit seiner Stimmungsmusik 
und Witzen, begeistert.
Die Tanzfläche füllte sich schnell. Auch der Bürgermeister, Herr Kunz-
mann, war eingetroffen mit Krawatte und Perücke. Aber wie es im-
mer zu Fasching ist, die Krawatte vom Bürgermeister wurde schnipp, 

schnapp abgeschnitten. Denn die Krawatte ist ein Symbol für die 
Macht und diese gilt es an diesem Tag zu beenden.
Am Nachmittag gab es dann Pfannenkuchen vom Vogel-Bäck.
Es gab auch Interesse für die Ausfahrten im Mai an die Bleilochtal-
sperre und nach Oberhof.
Wie immer bekamen die Geburtstagskinder eine Blume und Horst Vo-
gel gratulierte ihnen.
Es war ein schöner Tag und alle gingen zufrieden nach Hause.

Mit freundlichem Gruß
E. D.

Narrenhemd und  
Wettkampfkleidung

Der Februar ist bunt.
Der Turnverein 1864 Bernsbach e.V.
veranstaltete auch in diesem Jahr den traditionellen Kinderfasching 
in der Vereinsturnhalle an der Straße der Einheit. Viele fleißige Helfer 
und Sponsoren gaben am 15. Februar ihr Bestes, um dieses Event 
erneut zu einem Höhepunkt im Vereinsleben zu machen.
Lassen wir an dieser Stelle doch eine Person zu Wort kommen, 
die quasi Augenzeugin und zugleich Mitorganisatorin war –  
Isabell Gebhardt:
„Am 15.02.2025 fand der alljährliche Kinderfasching des TV 1864 
Bernsbach e.V. statt. Diese Gelegenheit haben wieder viele kleine 
Närrinnen und Narren genutzt und das traditionelle Angebot gern an-
genommen. So konnten wir trotz umgehender Krankheitswelle einen 
guten Zulauf verzeichnen.
Nach dem Aufwärmen durch Tanz zur Musik wurden unter der Re-
gie von Clown Mary Fröhlich und Moderatorin Isabell Gebhardt 
Spiele gespielt, wie z.B. die Reise nach Jerusalem oder der Luftballon-
tanz. Wem nicht danach war, der konnte sich von den Erzieherinnen 
Josi und Elli des Kinderparadieses Bernsbach das Gesicht verzieren 
lassen, an der Station Sprossenwand auf Bänken hinabrutschen oder 
auch beim Dosenwerfen seine Treffsicherheit testen. Unser DJ Ullrich 
Witscher machte währenddessen gute Stimmung mit lustiger Party-
musik. Nach der traditionellen Polonaise gab es eine kleine Stärkung 
durch kostenlose Wiener und ein Päckchen Saft, bevor beim Tauzie-
hen die Kräfte unter Beweis gestellt werden mussten, was nach den 
Kindern auch wieder den Erwachsenen blühte. Vielen Dank in diesem 
Zuge auch an die Erzgebirgssparkasse für die Bereitstellung vieler 
Präsente, die die Kinder bei den Spielen gewinnen konnten.
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Zum Schluss wurden die schönsten Kostüme von unseren Turnmä-
dels Saliah, Lucie und Zoey prämiert, denen es sichtlich schwer-
gefallen ist, sich bei den vielen gut gelungenen Filmfiguren, Tieren, 
Berufen und Fabelwesen für die herausragendsten zu entscheiden.

Wir danken allen Freiwilligen, die geholfen haben, wo Hilfe benötigt 
wurde; ob am Imbiss, beim Bankrutschen, dem Dosenwerfen oder 
bei verschiedenen anderen Aufgaben, die es zu erledigen galt. Durch 
euch ist solch eine Veranstaltung überhaupt erst möglich.
Danke an alle Helfer beim Auf- und Abbau und dem Anbringen der 
Dekoration sowie den Jungs unter Daniel Fichtner beim Vorbereiten 
der Turnhalle. Mit euch allen war die Halle ruckzuck eine Partyhöhle 
sowie rückwärts im Nu wieder unsere heimische Sportstätte.
Wir möchten uns auch bei allen Geldgebern und Sponsoren noch 
einmal herzlich bedanken, sowohl bei jedem, der an dem Tag die 
Spendenbox gefüttert hat, als auch bei der Stadt Lauter-Bernsbach 
für ihre finanzielle Zuwendung, die unser Bürgermeister Herr Kunz-
mann zu Beginn der Veranstaltung persönlich an den Verein über-
geben hat. 
Ebenso geht ein großes Dankeschön an die Feuerwehr Bernsbach, 
die Tischlerei Heurich und Markus Heurich, die Bäckerei Ull-
mann, den Malerbetrieb Wehrmann, die Dachdeckerei Ullmann, 
Martin Lehmann sowie das Kinderparadies Bernsbach.
Wir freuen uns, dass wir an diesem Tag in so viele glückliche Gesich-
ter schauen durften. Es hat riesigen Spaß gemacht und wir nehmen 
dieses Projekt auch nächstes Jahr gerne wieder in Angriff.“

Von den bunten Kostümen nun zur Wettkampfkleidung. Noch im ver-
gangenen Jahr wurden sowohl neue Trikots als auch Gymnastikanzü-
ge für die Mädchen angeschafft. Haben wir bisher fast ausschließlich 
über die Erfolge und Platzierungen unserer männlichen Turner berich-
ten können, so kommt unser weiblicher Nachwuchs zunehmend in die 
„Schlagzeilen“.
Seit letztem Jahr nehmen sie auch an regionalen Wettkämpfen teil. 
Vordere Platzierungen sind noch nicht zu erwarten. Aber jeder Wett-
kampf ist eine neue Erfahrung und festigt den Mannschaftsgeist. 
Nicht zuletzt die neuen Anzüge dokumentieren das nach außen. Für 
2025 ist die Finanzierung einer „richtigen“ Wettkampfkleidung schon 
beschlossene Sache.
Hier ein Mannschaftsbild nach der Vereinsmeisterschaft 2024 im 
Rahmen der Festwoche zum 160-jährigen Bestehens unseres Turn-
vereins.

Im neuen Kalenderjahr gab es bereits einige Ausschreibungen, die 
geeignet waren, die sportliche Fitness nach dem Jahreswechsel unter 
Beweis zu stellen.
Am 8. Februar fand der 14. „Glück-Auf-Pokal“ statt, welcher vom 
SSV Blau-Weiß Gersdorf veranstaltet wurde.
Nils Friedrich vertrat den TV 1864 als einziger Wettkämpfer und 
konnte sich in seiner Altersklasse (18-39) mit einer sehr stabilen und 
guten Leistung den 2. Platz erkämpfen. Der Charakter dieses Wett-
streits war ein Mehrkampf. Leonard Lippold war als Kampfrichter da-
bei.

Eine größere Veranstaltung für die Turner bot sich durch die 1. Chem-
nitzer Universiade am 23.02.2025 in der „Große(n) Kunstturn-
halle Chemnitz“ – Veranstalter war die USG Chemnitz e.V. 
Die Mädchen waren vormittags, die Jungen nachmittags am Start. 
Wie oben bereits erwähnt, beginnen die Mädchen, sich zu stabilisie-
ren und natürlich bei den „alten Häsinnen“ so einiges abzuschauen. 
Eigentlich sollten mehr Turnerinnen antreten, doch durch Krankheit 
und andere persönliche Gründe mussten unsere Paulin Richter und 
Neele Kreyßel allein das Zepter für den TV 1864 Bernsbach e.V. 
hochhalten. Der Wettkampf war gut organisiert. Es gab kaum Verzö-
gerungen oder größere Wartezeiten. Der Charakter dieses Wettkamp-
fes war jedoch anders als z.B. herkömmliche. Zur Universiade ging 
es um eine Einzelwertung an den Geräten und dementsprechend 
gestaltete sich auch die Siegerehrung. Das Besondere war, dass von 
gewöhnlich vier zu turnenden Geräten hier nur zwei gewählt werden 
durften. Der Sprung entfiel komplett. Unsere Turnerinnen entschie-
den sich beide für Boden und Stufenbarren (im Bild Paulin Richter 
am Boden).
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So gestaltete sich jede Bewertung zu einer Überraschung.
Umso erfreulicher ist, dass es Neele Kreyßel durch eine tolle Leis-
tung am Stufenbarren auf das Treppchen geschafft hat – 3. Platz.
Toll und herzlichen Glückwunsch!

Unsere männlichen Turner waren erneut Nils Friedrich und Timon 
Colditz. Lucien Merkel begleitete die beiden als Kampfrichter und 
Reyk Colditz als Betreuer. Der Wettkampfmodus blieb auch hier der 
gleiche wie bei den Turnerinnen, allerdings an mehr als zwei Geräten.
Nils erkämpfte sich gegen 14 Turner 1x Silber und 1x Bronze.
Timon hatte es mit 9 Gegnern zu tun und brachte es am Ende auf  
3x Gold und 1x Silber.

links Nils,
rechts Timon

Das sind doch edle 
Ergebnisse zu Jah-
resbeginn. Zwei 
Turner mit 6 Me-
daillen. Herzlichen 
Glückwunsch!
Da schaut man optimistisch in das kommende Wettkampfjahr. Un-
mittelbar liegen die Vereins- und Kreismeisterschaften in Bernsbach 
und Annaberg-Buchholz vor den Aktiven. 
Besonders freuen wir uns über die Mädchen, die sich mit viel Willen - 
aber auch Freude - den Trainingsanforderungen stellen.

In diesem Sinne: Frisch! Fromm! Fröhlich! Frei!

A.S.
i.A.d.V. 

Blut ist einzigartig: 
Diese wichtigen Aufgaben erfüllt das „flüssige 
Organ“ im Körper

Rund fünf bis sechs Liter Blut zirkulieren im Kreislauf eines erwach-
senen Menschen. Das Blut setzt sich zusammen aus etwa 55 Pro-
zent Blutplasma, also dem flüssigen Bestandteil, und circa 45 Prozent 
festen Elementen. Das sind die Blutzellen, wobei wir in rote und weiße 
Blutkörperchen sowie die Blutplättchen unterscheiden. Was sind die 
Hauptaufgaben der lebensnotwendigen Flüssigkeit „Blut“?

•	 Versorgung von Organen und Gewebe mit Sauerstoff  
	 und Nährstoffen
•	 Entsorgung von Kohlendioxid und anderen „Abfallprodukten“  
	 der Körperzellen
•	 Wärmeregulation im Körper
•	 Transport von Hormonen & weiterer Botenstoffe für die  
	 Verteilung wichtiger Informationen im Körper
•	 Abwehr von Krankheitserregern
•	 Blutstillung bei Wunden

Während früher das sogenannte „Vollblut“ transfundiert wurde, wer-
den Blutspenden heute immer in die Blutbestandteile aufgetrennt, 
die dann je nach Bedarf beim Patienten zum Einsatz kommen. Dieser 
Vorgang erlaubt den gezielten und sparsamen Gebrauch für eine ef-
fiziente Behandlung. Zur Anwendung kommen dabei Konzentrate aus 
roten Blutkörperchen, Blutplättchen und dem Blutplasma. Da die aus 
dem Vollblut gewonnenen Präparate nur eine kurze Haltbarkeit von 
teilweise wenigen Tagen aufweisen, ist das kontinuierliche Engage-
ment von Blutspenderinnen und -spendern für viele Patienten über-
lebenswichtig. 

Wissenswertes rund um die DRK-Blutspendetermine erfahren Sie 
auch online (https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermi-
ne/), telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder 
über den Digitalen Spenderservice (www.spenderservice.net). Bitte 
beachten Sie ggf. aktuelle Ankündigungen auf der Website des DRK-
Blutspendedienstes Nord-Ost (www.blutspende-nordost.de). Interes-
sante Geschichten rund um das Thema Blutspende können Sie auch 
im digitalen Blutspende-Magazin (www.blutspende.de/magazin) oder 
im Podcast „500 Milliliter Leben“ (https://www.blutspende.de/pod-
cast) verfolgen.

Die nächsten Blutspendeaktionen 
in Ihrer Region finden  
statt am:

Donnerstag, den 24. April 2025  
zwischen 15.00 und 19.00 Uhr  
in der Oberschule, Herrmann-Uhlig-Platz 2 in Lauter.

Mittwoch, den 30. April 2025  
zwischen 14.30 und 18.30 Uhr  
in der Mehrzweckhalle, Schulstr. 36 in Bernsbach.
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Allgemeine Informationen aus dem Ort

Allgemeine Informationen aus dem Ort

Auf der Suche nach…
(Alfred Dorschner Teil II)

Was ist Heimat?
Mein Wohnort, mein Landstrich, meine Familie oder gar meine Ge-
danken und Gefühle? Mein Innerstes?
Die Suche nach Antworten folgt keinem Rezept. Jeder ist anders, die 
Lebensumstände sind verschieden. Im Laufe der eigenen Entwicklung 
wechseln oft auch die Prioritäten. Schicksalsschläge können alles ver-
ändern.
Ein künstlerisch begabter Mensch hat die Möglichkeit, diese Themen 
in Texten, in Liedern oder eben auch in Bilder zu verarbeiten.
So auch Alfred Dorschner aus Bernsbach, den die geneigten Leserin-
nen und Leser bereits aus dem letzten Artikel kennen. Bekannt war er 
vielen als der Dorschner Fred. Aus diesem Grunde benutze auch ich im 
Folgenden diese freundschaftliche Anrede – FRED. 
Nachdenklich schaut uns Fred bereits bei einem seiner ersten Selbst-
porträts an. Gleichsam aus der Arbeit herausgerissen, scheint er zu 
fragen: Warum unterbrecht ihr mich? Den farbgetränkten Pinsel legt 
er nicht aus der Hand.

							     
				  

Dieses Porträt entstand 1953, in einer Phase seines jungen Lebens, 
als er sich berufsbegleitend an der Mal- und Zeichenschule Zwickau 
weiterbildete und auf die Prüfung zum „Gebrauchswerber“ vorbereite-
te. Er erhält für die „Praktische Prüfung“ 1956 das Prädikat „sehr gut“ 
(siehe Artikel I im letzten Mitteilungsblatt).
In dieser Zeit entstehen weitere Porträts. Einige zeigen, wie Fred nicht 

nur Personen abzubilden versucht, sondern tief in ihr Wesen eindringt. 
Was hat dieser alte Mann wohl in seinem Leben durchstehen müssen? 
Als Fred ihn porträtiert, ist der 2. Weltkrieg gerade erst elf Jahre vorbei. 
War er Soldat? Hat er Familienangehörige verloren, Söhne womöglich? 
Woran denkt er, als er vor dem 23-jährigen Maler sitzt?
Er schaut zwar nach 
oben, aber nicht opti-
mistisch. Sein Antlitz 
zeigt deutliche Spuren 
von Entbehrung.

Es ist sicher nicht ein-
fach, Wesentliches 
sichtbar zu machen. 
Fred hat ebenso ver-
sucht, die Natur künst-
lerisch zu erfassen. Das 
kann sowohl der eigene 
Garten, aber auch ein 
Motiv aus der erzge-
birgischen Landschaft 
sein.

Freds Witwe Ruth erzählte mir einmal, dass er bei jedem Spaziergang 
Bleistift und einen Skizzenblock bei sich trug. Schnell erfasste er Orte 
mit „Ausstrahlung“ und legte das zukünftige Bild in seiner Grundstruk-
tur an. Alles andere speicherte er in seinem Kopf, auch die Grundstim-
mung, die so wichtig für die Farbe ist, wie er immer wieder betonte. 

So entstanden vie-
le kleine und große 
Gemälde.
Ein Waldweg mit Re-
gen im Hintergrund 
oder die Tulpen im 
heimischen Garten.
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Die erzgebirgische Landschaft ist ein immer wiederkehrendes Motiv 
seines Schaffens. Fred bettet sie später auch in Auftragswerke für ver-
schiedene Interessenten im Ort ein. So können wir zum Beispiel Werke 
von ihm in der Aula der Grundschule der Stadt Lauter-Bernsbach, im 
Gemeindesaal der Kirche Bernsbach als auch als Schenkungen in pri-
vater Hand finden.

Zunehmend beschäftigten ihn jedoch auch Themen wie Familie – im 
nahen wie im weiteren Sinne.
Fragen zum Wachsen und Werden rücken immer mehr in den Mittel-
punkt, aber auch zur Vergänglichkeit der Zeit.

Bleiben wir diesen Inhalten auf der Spur. Einige Aspekte werden die 
Leserinnen und Leser im nächsten Mitteilungsblatt wiederfinden.

A. Siegert

Kostenlose Naturschutzberatung für Landnutzer

Der Landschaftspflegeverband Westerzgebirge e.V. bietet allen inte-
ressierten Landnutzern im Altkreis Aue-Schwarzenberg wieder eine 
kostenlose und freiwillige Naturschutzberatung an.
Wir besprechen spezielle Fördermaßnahmen z.B. AUK-Maßnahmen 
oder Öko-Regelungen und tauschen uns zu Pflegemaßnahmen auf 
einzelne Flächen bezogen aus. Weiter unterstützen wir Sie bei der 
Grünlandmaßnahme „Kennarten im Grünland“/GL 1a, 1b.

Für eine gewünschte Beratung kontaktieren Sie uns  
gerne telefonisch unter 03772/24879 oder per  
E-Mail: naturschutzberatung@lpvwesterzgebirge.de.
Anschrift: Dorfstraße 48, 08289 Schneeberg OT Lindenau

Jugendjury entscheidet: 
Drei Projekte der Entwicklungszusammenarbeit erhalten 
finanzielle Unterstützung durch "genialsozial".

Am Wochenende vom 28. Februar bis 2. März 2025 fand im Jugend-
gästehaus Pirna Liebethal die Jurytagung der Aktion "genialsozial 
– Deine Arbeit gegen Armut" statt. 70 engagierte Schülerinnen und 
Schüler aus ganz Sachsen nahmen an der Tagung teil, vertraten ihre 
Schulen und trafen eine bedeutende Entscheidung. Zunächst erhielten 
die Teilnehmenden in Workshops des Entwicklungspolitischen Netz-
werks Sachsen fundierte Kenntnisse zu globalen Fragestellungen. 
Im Anschluss wurde entschieden, welche drei von insgesamt sechs 
Projekten mit Einnahmen aus dem kommenden Aktionstag unterstützt 
werden sollen. Die ausgewählten Vorhaben setzen sich für Menschen-
rechte, den Zugang zu sauberem Wasser und für bessere Bildungs-
chancen ein:

•	 Indigene Rechte verteidigen – Carpus e.V. - Philippinen
•	 Neubau einer Vorschule – Welt Fairbunden e.V. – Uganda
•	 Sicheres Wasser für alle – BluoVerda deutschland e.V. – Peru
Kolja, 14 Jahre: „Ich war zum ersten Mal dabei und fand es richtig 
cool! Ich habe viele spannende Einblicke bekommen. Mein schönster 
Moment war der Austausch mit den anderen Jugendlichen über die 
verschiedenen Projekte. Ich finde, die Spendengelder gehen an wirk-
lich tolle Organisationen.“

Das Programm "genialsozial" bietet jungen Menschen seit 2005 die 
Möglichkeit, sich für eine gerechtere Welt einzusetzen. Jährlich tau-
schen Schülerinnen und Schüler am letzten Dienstag vor den Som-
merferien die Schulbank gegen einen Arbeitsplatz, um ihren erarbei-
teten Lohn für soziale Projekte in Sachsen und weltweit zu spenden. 
Der diesjährige Aktionstag findet am 24. Juni statt. Bisher haben sich 
bereits 243 Schulen angemeldet und es wird erwartet, dass sich er-
neut über 32.000 junge Menschen aus dem Freistaat engagieren.

Für weitere Informationen und Rückfragen:
Florian Sievert
Programmleiter "genialsozial"
Telefon: 0351 323719016
E-Mail: info@genialsozial.de

Werte Kundschaft, liebe Freunde, liebe Bekannte,
nach mehr als 30 schönen und ereignisreichen Jahren 
schließt das Allianzbüro in Bernsbach zum 31.03.2025

Ich möchte mich, auch im Namen von Frau Bergner,  
meiner Schwiegermutter, bei all unseren Kunden,  
Freunden, Bekannten für das entgegengebrachte  
Vertrauen, das Lob und Anerkennung, die wir in  

all den Jahren erfahren durften und der  
langjährigen Treue herzlichst bedanken.

Ihre Jacqueline Michel

Danke!
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für die Farbe ist, wie er immer wieder betonte. So entstanden viele kleine und große Gemälde. 
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Anzeigen

Vermiete Ferienwohnung für 2 Personen
ab 40,- €. (2 Aufbettungen möglich)

W. Sadler  ·  August-Bebel-Straße 13
08315 Lauter-Bernsbach

Tel.: 03771/25 63 76  ·  Handy: 0171/9586181

KONTAKT:  Stadtverwaltung Lauter-Bernsbach
Rathausstr. 11 · 08315 Lauter-Bernsbach · Telefon: 03771 7031-0

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
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 Alles Gute, nur das Beste, gerade jetzt zum 

Osterfeste! Möge es vor allen Dingen, Freude und 
Entspannung bringen!  

 

Ein  Besuch bei uns kann ein Gerücht 
 zum Schweigen bringen. 

 

Familie Karin Fischer 

Montag - Mittwoch ab 16.30 Uhr & Donnerstag - Sonntag ab 11.30 Uhr 
Ab 10 Personen sind wir auch gern außerhalb der  

Öffnungszeiten für Sie da. 
 

Montag - Mittwoch ab 16.30 Uhr & Donnerstag - Sonntag ab 11.30 Uhr
Ab 10 Personen sind wir auch gern außerhalb der

Öffnungszeiten für Sie da.

Ernst - Schneller - Straße 7  Bernsbach 
03774 62854
Unere Öffnungszeiten:
 Mo - Fr 10 - 12 &  15 - 17 Uhr Sa 9 - 11 Uhr

DROGERIE GOLDHAHN 
LIEBE & TRADITION SEIT 123  JAHREN 

Keine Ideen für OSTERN ? Wir helfen beim Suchen! Passende
Deko & kleine Geschenke gibt´s bei uns! Holzkunst Neuheiten
aus dem Hubrig - Hasenland; Niederegger Leckereien;
regionale Spezialitäten uvm.

Einzelpaare
stark 

reduziert!

Schuhe, Zubehör und Strumpfwaren für Klein u. Groß !

Frühlingszeit ist Garten und Grill Zeit
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GGUUNNTTHHEERR
AAUUTTOO SSEERRVVIICCEE

KFZ-MEISTERBETRIEB

Qualität zu
fairen Preisen

alle PKW-Typen

Oldtimerrestaurierung

Reparatur aller Fahrzeuge

Karosserieinstandsetzung

Scheibenservice

Reifenservice

TÜV / AU

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:  08.00 bis 18.00 Uhr
Samstag:                   09.00 bis 12.00 Uhr

Inh. Karsten Günther

Beierfelder Straße 51
08315 Lauter-Bernsbach

Tel.: 03774 - 86 999 50
Fax: 03774 - 86 999 60
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Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 08.30 bis 17.00 Uhr
Freitag: 08.30 bis 16.30 Uhr
Samstag: nach Vereinbarung
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20 Jahre

VERSTÄRKUNG GESUCHT!

Wir bieten Leistungen der 
Grundpflege, ärztlich verordnete 

Behandlungspflege, Einkaufsservice, 
Pflegeberatung sowie verschiedene 

Serviceleistungen.

Aktuelle Stellenanzeigen finden Sie auf www.sr-edelweiss.de

Pflegedienst
Edelweiss

PflegedienstPflegedienst

Informieren Sie sich!
Antonsthaler Straße 13

08315 Lauter-Bernsbach
03771 / 25 90 140 oder 16003771 / 25 90 14003771 / 25 90 140

In unserer Tagesbetreuung finden
Sie Abwechslung im Alltag und sind 
abends wieder daheim. Vereinbaren 
Sie einen kostenlosen Schnuppertag.

Tagesbetreuung
Für Senioren

Behandlungspflege
Pflegeberatung 

Tagesbetreuung
Für Senioren
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Tel. 03771 5955050

O B E R P F A N N E N S T I E L
H A A R S C H N E I D E R E I

Auer Str. 75
08315 Lauter-Bernsbach

GVR Bau GbR  ·  Staatsstraße 55  · 08315  Lauter-Bernsbach

E-Mail: gvrbau@gmail.com

* Garten- und
  Landschaftsbau

* Baumfällung

* Baum- und
  Heckenbeschnitt

* Innenausbau

03771 1239808  ·  0151 40161571  ·  0152 51604820 

Schriftarten: Autumn und Segoe UI
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Grünhainer Straße 24a   08315 Lauter-Bernsbach

seit 1961 in Bernsbach

Direktabrechnung mit allen Krankenkassen.
Bitte rufen Sie uns an, wenn Sie Fragen haben.

www.Taxi-Schubert-Bernsbach.de
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-Patientenbeförderung-

08340 Schwarzenberg · Lindenstraße 1 · Tel.: 03774 23053
www.rfe-schwarzenberg.de

Wir liefern und schließen
Ihre Geräte
betriebsfertig an!

Smartphone-

Reparatur
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GAS - WASSER - HEIZUNG - DACH

SANITÄR und Dachklempnerei

Wasser - Gas - Heizung

Meisterbetrieb Frank Röder

Tel.: 03771/554666          Fax.: 03771/565822
Funk: 0172/7709332

- Arbeiten im Sanitär- und Heizungsbereich

- Heizungsanlagen für feste Brennstoffe

- Heizungswartung

- alternative Energien

- Renovierung von Bad und WC

- Dachsanierung aller Dachbeläge

w w w . f r a n k - r o e d e r . d e
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Rathausstraße 6   08315 Lauter-Bernsbach

Telefon: 03771 / 313 939 5
E-Mail: mobilfunkshop.lauter@googlemail.com

Zeigen Sie ihrem

ROTE KARTE!

... Wir vergleichen - Sie sparen ...

Energieanbieter die

•	Flughafentransfer
•	Patientenfahrten
•	Fahrten zur Chemotherapie
•	Fahrten in die Tagesklinik

Tel. 03774 – 3 41 73

Lauter-Bernsbach OT Bernsbach

 
 

Alles aus einer Hand 
 
 

     * Unfallinstandsetzung/Karosseriearbeiten 
     * Hauptuntersuchung / AU (TÜV, Dekra) 
     * Fahrzeugwartung / Inspektion 
     * Reparaturen aller Art 
     * elektronische Achsvermessung 
     * Leistungsmessung auf Prüfstand 
     * Neu- und Gebrauchtwagen 
        u.v.m. 
 
         Auto Scharf Am Lauterer Bahnhof 1                     Tel. 03771-54441 
         Tobias Scharf 08315 Lauter-Bernsbach                Fax: 03771/553756 
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Sichere dir jetzt die besten Ideen für 
Sommerurlaub nah oder fern:

Vom bequemen  
All-Inclusive-Paket 🏖 

übers Elternzeit-Hotel 🍼 bis zu  
den spannendsten Freizeitparks 🎢!

#MachtUrlaub #EndlichFerien  
#Familienurlaub #DERTOURFamily

Unsere aktuellen Beratungszeiten vor Ort:
Mo / Mi / Fr: 9.00–12.00 Uhr

Di / Do: 9.00–12.30 Uhr und 15.00–18.00 Uhr 

Schmetterling Reise-Eck 
„Die Reiseprofis in Lauter-Bernsbach”

Ernst-Schneller-Str. 8 | 08315 Lauter-Bernsbach
(gegenüber Sparkasse)

Tel.: 03774 - 8690433 I Fax: 03774 - 8690434
Whatsapp: 0170 - 2449099

Email: info@reiseeck-bernsbach.de
www.reiseeck-bernsbach.de

Bei DERTOUR  
ist Familienzeit!


